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» -0 117 . Erscheint wöchentlich dreimal :
Dienstag , Donnerstag und Samstag .

Preis vierteljährlich in Durlach 1 M . L Pf .
Im Reichsgebiet 1 M . 60 Pf . Zamillg den 2 . Okißher.

Einrückuiigsgebühr per gewöhnlichevier-
gespaltene Zeile oder deren Raum 0 Pf .
Inserate erbittet man Tags zuvor bis

spätestens 10 Uhr Vormittags .
1880 .

Tligksnküigkcitk ».
Baden .

— Karl Brüher von Weingarten , wegen
Brandstiftung angeklagt , wurde am 29 . Scpt .
d . I . vom Schwurgericht in Karlsruhe frei¬
gesprochen , während Salomon Reutlinger
von Königsbach , des gleichen Vergehens be¬
schuldigt , zu 3 Jahren Zuchthaus , 1000 Mark
Geldstrafe verurtheilt wurde , zugleich wurden
ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer
von fünf Jahren aberkannt und wurde weiter
die Zulässigkeit der Polizeiaufsicht ausgesprochen .
Die der Beihilfe beschuldigte Ehefrau Reut -
lingers wurde dagegen freigesprochen .

fZ Pforzheim , 28 . Sept . Am letzten
Sonntag machte der hiesige Musikverein einen
Ausflug nach Neuenbürg , zu welchem sich zahl¬
reiche Teilnehmer einfanden , die in der „ alten
Post " daselbst vergnügte Stunden verbrachten .
— Der Kaufmännische Verein hat für diesen
Winter zu Vorträgen ganz bedeutende Kräfte
gewonnen . Der Eintrittspreis für Nichtmitglieder
ist so günstig gestellt , daß das hiesige Publikum
Gelegenheit hat , diesen Vorträgen auch an¬
wohnen zu können , und hoffen wir , daß das¬
selbe recht großen Gebrauch von dieser Ver¬
günstigung machen wird . — Gestern war aus
Anlaß des 10jährigen Gedenktages der Ueber-
gabe von Straßburg das Kriegerdenkmal be¬
kränzt und Abends bengalisch beleuchtet ; auch
spielte die Feuerwehrkapelle einige Stücke bei
demselben .

X Schafshausen , 28 . Sept . In der
Mhe der -Station Herblingen hat sich heute
Abend ein schwerer Unglücksfall ereignet . In
Folge eines Bandagenbruches an der Maschine
des badischen Zuges 218 entgleiste derselbe und
wurden Maschine , Tender , Gepäckwagen und
der vordere Theil des Bahnpostwagens zer¬
trümmert . Zugführer Kaiser ist schwer ver¬
wundet in das hiesige Krankenhaus verbracht
worden . Leicht verletzt sind der Zugmeister und
der Maschinenheizcr . Die Beamten der Bahn¬
post und die Passagiere kamen mit dem
schrecken davon .

Karlsruhe , 30 , Sept . Bei der heute stcttt -
gehabteu 139 . Gewinnziehung der großh , bad . 35 fl .-Loose
erhielten nachstehende Nummern die höchsten Treffer :
40,000 sl . (68,571 Mk . 43 Pf ) Nr . 157,552 . 10,000 fl .
(17,142 Mk . 86 Ps .) Nr . 175,595 . Je 4000 fl . (6857 Mk .
15 Pf ) Skr . 159,835 242,104 . Je 2000 fl . (3428 Mk .
58 Pf .) Nr . 21,833 59,157 269,018 335,002 . Je 1000 fl .
( 1714 Mk 29 Ps .) Nr . 86,343 175,919 189,863 193,231
238,468 247,7 - 2 304,388 319,980 321,810 347,139
363,929 378,921 . Je 250 fl . (428 Mk . 58 Pf )
Nr . 23,184 28,275 36,788 108,492 128,820 138,601
138,607 138,672 200,873 151,322 178,506 178,507
193,208 207,869 222,554 228,670 233,218 278,693
289,955 292,267 297,862 298,457 303,599 30 ,812
306,832 313,530 362,457 363,932 369,887 377,915 .

Deutsches Reich .
Kiel , 30 . Sept . Die Pacht Hohenzvllern

mit dem Kronprinzonpaar und den Prinzen
Wilhelm und Heinrich lief gestern um 4 Uhr
Nachmittags bei Prachtwetter ein . Nachdem die
Korvette Prinz Adalbert eingetrvffen war , be¬
gaben sich die prinzlichcn Herrschaften an dessen
Bord , wohin sich auch der Chef der Admiralität ,
die anwesenden Admirale und Generale begaben .
Der Chef der Admiralität brachte ein Hoch
aus deu Kaiser auZ . Abends 8 Uhr fand an
Bord des Prinzen Adalbert Tafel statt . Die
kronprinzlichen Herrschaften übernachteten in
Kiel und kehren heute nach Berlin zurück.

— Kaiser Wilhelm kommt zum Kölner
Dombausc st mit der Kaiserin , dem Kron¬
prinzen , der Kronprinzessin und allen Prinzen
seines Hauses und hat auch alle deutschen
Fürsten eingeladen . Er wünscht , daß es als
ein Nationalfest angesehen werde , da Fürsten
und Bürger , Katholiken und Protestanten zum
Baue bcigetragcn haben .

Darmstadt , 29 . Sept . Der frühere
großherzoglich hessische Ministerpräsident Frei¬
herr v . Dalwigk ist gestern gestorben . Der
ehemalige hessen- darmstädtische Premierminister
war im Jahre 1802 zu Darmstadt geboren
und ist seinem Freunde und Bundesgenossen
von der Pfordten bald in die Grube nach¬
gefolgt . Sein Name bleibt mit den Partiku -
laristischen Bestrebungen der deutschen Mittel¬
staaten , welche zum Kriege von 1866 führten ,
wie diejenigen Beusts und Pfordtens verbunden .

Von der staatsmännischen Trias jener Tage
lebt nur noch Bcust . Seit 1871 war Herr v .
Dalwigk in den Ruhestand getreten , da das
neue deutsche Reich ihn nicht aufrichtig zu
feinen Freunden zählen durfte .

— Die Berliner Kinder in der Montur
schrieben während der Manöver die Eensur ,
die sie ihren Wirthen gaben , an die Hausthür .
An dem Thor deS Schulzen eines Dorfes las
man : „ Restauration zum Hungerthnrm "

; an
einem andern Hause : „ Hotel zur Permanenten
Schmalzstulle "

; au einem dritten : „ Geschlafen
Hab ' ich wie ein König , zu essen gab cs leider
wenig .

" Dagegen stand an einem unschein¬
baren Hänschen : „ Gutes Hotel , empfohlen
durch sechs Grenadiere .

"

Italien .
- Papst Leo XIII . ist sicher klüger als sein

Vorgänger Pius IX . , aber lange nicht so populär .
DaS kommt am deutlichsten bei den Peters -
Pfennigen zum Vorschein , die außerordentlich
sparsam stießen . Der Erzbischof von Genua
schickte neulich dem Papste 360,1 . Lire Peters¬
pfennige , Pius IX. hat er niemals weniger als
60,000 — 80,660 geschickt .

Aus Baden , Bei I , Lang in Taubcrbischofs -
heim ist ein neuer Kalender erschienen unter dem Titel :
„ Hebels Rheinländifcher Hausfreund " . Bekanntlich gab
es zu Anfänge dieses Jahrhunderts unter dem Titel :
„ Der Rheinländifche Hausfreund " einen Kalender , welcher ,
so lange der alemannische Dichter Hebel ihn schrieb , in
hohem Grade die Gunst des Bolkes besaß , denn er
athmete herzliche Gemüthlrchkeit , hielt sich fern von öffent¬
lichen Parteibestrebungcn , Pflegte dagegen echte Menschlich¬
keit und redete die Sprache des schlichten Mannes in
solch genialer Einfachheik , daH diese? Volksbuch immer
als unerreichbares Muster dastehen wird Leider ent¬
fernte sich unsere Kalcnderliieratur schon seit Decennien
häufig von diesen « Vorbilds , indem sic sich durch den
Strudel politischer und kirchlicher Ereignisse mit fortreißen
ließ Der ncn aufgelegte „ Rheinländische Hausfreund "
nun setzt sich die Hebel '

sche Schreibweise zum Ziele und
schon sein erster Jahrgang verdient aller Beachtung , In
schlicht-edler Sprache bietet er dem deutschen Volke einen
wahren Schatz von Originalerzühlungen , reich geschmust
mit künstlerisch vollendeten Illustrationen , In der Presse
wurden bereits günstigste Urthcile über diesen Kalender
laut , und wir stimmen der „ B , Zig, "

zu , wenn sie jagt :
„ Hebel 's Rheinländischer Hausfreund wird sich im Sturme
die Herzen erobern, "

Aeuiü
'elon.

- 3o )
Prüfuirge rr.

Wörnern eines ArernenheiiZens .
Nach dem Englischen von A . Wallucr ,

(Fortsetzung )
Lord Grvmore war in den Divan zurück¬

gefunken . Alles Blut schien ihm nach dem
Herzen zu dringen , denn sein Gesicht , von dem
Glanze der Kerzen bestrahlt , war todtenbleich .

„ Nun , Mylord ? " sagte Thornfull , als er
geendet hatte .

„ Laßt mich — laßt mich das Dokument
selbst sehen, " stammelte der Lord .

Der Tischler hielt cs ihm mit beiden Händen
vor die Augen .

Grvmore stieß einen Schrei aus und sank
zurück.

„ Es ist wahr, " murmelte er nach einer
Pause dumpf . „ Der Unglückliche — er sagte
mir nicht — "

„ Weil er es selbst nicht wußte , Mylord .
Der schändliche glaubte zu betrügen und ward
betrogen . Aber nicht von mir , Mylord , sondern
von jenem Falmont , der einst Ihr Bundes¬
genosse war , als Sie die schöne Arabella ent¬
führten ! "

„ Ich muß Licht in dieser Sache erhalten, "
versetzte der Lord , nachdem er sich etwas gefaßt
hatte .

Er zog die Klingel .

Ein Diener trat ein .
, „ Fort zu Lady Burton ! " befahl er . „ Ich

lasse meinen Sohn ersuchen , augenblicklich nach
Hause zu kommen . Sage ihm , die Sache sei
sehr dringend ! "

Der Diener eilte fort .
Der Lord wandte sich zu Thornfull und

Davis .
„ Nehmt Platz, " sagte er , „ mein Sohn wird

bald hier erscheinen und dann wollen wir
weiter in dieser Sache verhandeln . "

Thornfull und Davis setzten sich.
Eine Viertelstunde verging , ohne daß einer

von den Anwesenden ein Wort sprach .
Endlich meldete der Diener , der junge Herr

sei angelangt .
„ Schnell herauf zu mir .

" befahl der Lord .
Arthur Grvmore trat nach wenigen Minuten

in 's Zimmer .
„ Um des Himmelswillen , mein Vater , was

ist vorgefallen ! " ries er , als er die Blässe des
Lords sah .

„Blicke um Dich, " versetzte dieser .
Arthur wandte sich rasch um .
Er erkannte Thornfull und Davis ans den

ersten Blick und wurde bleich wie sein Vater .
„ Wie ? Ihr — Ihr hier ? " stammelte er

erschreckt.
„ Ja , Sir, " versetzte Thornfull aufstehcnd .

„ Ich bin hierher gekommen , um mich bei Ihnen
zu - erkundigen , was aus meiner Tochter Ella
geworden ist .

"

„ Ich . ich weiß nichts von ihr, " sagte der
junge Mann verlege » .

„ Wie ? Hätte Ihre Gattin Sie böswillig
verlassen ? Sollte das möglich sein , Sir ? "

„ Meine Gattin — Euere Tochter war es nie .
"

„ Doch , Sir , doch , fragen Sie nur den
ehrenwerthen Lord , Ihren Vater . Ich habe
ihm soeben den Trauschein vor die Angen ge¬
halten .

"

Arthur sah seinen Vater erschrocken an .
„ Es ist so, " sprach dieser dumpf . „ Du bist

mit der Tochter dieses Mannes — des Tischlers
Thornfull , wie er sich jetzt nennt , vermählt .
Das Trauungsdokument ist in aller Form ab-
gesaßt . Tein Kammerdiener hat Dich hinter¬
gangen .

"

„ Tod und Hölle . "
Ter junge Lord biß die Zähne zusammen

und stampfte auf den Boden .
„ Meine arme Ella, " fuhr der Tischler fort ,

„ hat Euch damals verlassen , weil sie sich von
Euch betrogen glaubte . Sie ist Tage lang
hungernd und frierend in den Straßen Londons
umhergeirrt . Krank und elend ließ Gott sie
uns endlich finden . Sic ist jetzt unter dem
Schutze ihres Vaters , der hier ist , um ihre
Rechte zu vcrtheidigen . Sir , ich frage Sie jetzt :
Wann kann die Lady Grvmore in Ihren Palast
als Herrin einzichcn ? "

Beide Grvmore verstummten .
„ Wie , gedenken Sie Ihr ehrliches , recht¬

schaffenes Weib nicht wieder auszunchmen ?
Soll ich mich etwa an die Gerichte wenden ? "



Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .

Bekanntmachung .
Nr . 10,342 . Heinrich Siegrist ,

Gemeinderechner in Weingarten ,
wurde nach erfolgter Wieder¬
erwählung heute verpflichtet .

Durlach , 28 . Sept . 1880 .
Großh . . Bezirksamt .

So n ntag ._
Liegenschaftsversteigerung

sDurlach .f Die Erben des Schlos¬
sers Heinrich Klenert von hier
lassen

"
der Theilung wegen am

Montag , 11 . Oktober ,
Nachmittags 3 Uhr .

im hiesigen Rathhause die nach-

verzeichneten Liegenschaften einer
nochmaligen Versteigerung aussetzen ,
nämlich :

A e ck e r .
1 .

3 Vtl . 11 Rthn . Durlacher oder
2 Vtl . 89 Rthn . 33 Fuß badischen
Maaßes im Pfistersgrund , neben

Heinrich Lerch und Adam Jakob
Kleiber Wittwe ; geschätzt 1100 Mk .
Kein Gebot .

o
20 Rthn . Durlacher oder 44 Rthn .

17 Fuß badischen Maaßes im Wolf ,
neben Johann Ruf und Georg
Weigel ; geschätzt zu 50 Mk .
Kein Gebot .

Durlach , 27 . Sept . 1880 .
Der Großh . Notar :

_ H . Buch ._
Liegenschafts - Versteigerung .

sDurlach .f Die Wittwe und Erben
des Chirurgen Adam Kern von
hier lassen der Theilung wegen am

Montag , 18. Oktober ,
Nachmittags 3 Uhr ,

nachverzeichnete Liegenschaften im
hiesigen Rathhause mittelst öffent¬
licher Steigerung verkaufen , wobei
dem höchsten Gebote der end -

giltige Z u s ch l a g ^ ertheilt wird ,
wenn solches den schätzungspreis
erreicht :

Gebäude .
1 .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Schopf , Schweinställen , Hofplatz
und sonstiger Zugehör , Haus Nr . 20
an der Lammstraße hier , die Ecke

dieser und der Spitalstraße bildend ,
neben Fuhrmann Adam Ritters -
Hofer und Weinhändler Heinrich
Steinmetz ; geschäht zu 2200 Mk .

Garten .
2 .

2 Vtl . Durlacher oder 1 Vtl .
76,69 Rthn . badischen Maaßes
beim Brunnenhaus , neben Gärtner
Eduard Altfelix und Graben ; ge¬
schätzt zu 1500 Mk .

A ecke r .

2 Vtl . 1 Rthe . Durlacher oder
1 Vtl . 78,90 Rthn . badischen
Maaßes auf der oberen Reuth ,
neben Stadtgemeinde Durlach und
Bezirksthierarzt Ludwig Burger ;
geschätzt zu 700 Mk .

4 .
3 Vtl . 12 Rthn . Durlacher oder

2 Vtl . 91,53 Rthn . badischen
Maaßes im Rosengärtlein , neben
Karl Weigel und Philipp Heinrich
Rittershofer ; geschätzt zu 300 Mk .

Durlach . 28 . Sept . 1880 .
Der Großh . Notar :

_ H . Buch ._
Stroh -Lieferung .

Zur Vergebung der Lieferung
von ca . 800 Ztr . Roggenstroh an
den Mindestfordernden haben wir
Termin auf

Montag , 11 . Oktober ,
Vormittags 11 Uhr ,

in unseren : Bureau , wo die Be¬
dingungen zur Einsicht austiegen ,
angcsetzt .

Die Angebote , welche die Er¬
klärung , daß Bieter die Bedingungen
kennt , enthalten müssen , sind post¬
mäßig verschlossen und kostenfrei
vor dem Termin hierher einzureichen .

Karlsruhe . 29 . Sept . 1880 .
Königl . Garnison -Verwaltung .

Liegenseh aftsversteigerung
sDurlach .f Wilhelm Heinrich

Oed er , Landwirth , hier wohnhaft ,
läßt am

Montag , 4 . Oktober ,
Nachmittags 2 Uhr ,

folgende Liegenschaften nochmals dem
Verkauf in öffentlicher Steigerung
im Rathhause aussetzen :

Aecke r .
1 .

1 Vrtl . 37 Rthn . alten oder 1 Vrtl .
70 Rthn . 6 Fuß neuen Maaßes
in den Frauenäckern , neben Wilhelm
Grimm und Wilhelm Jung .

2.
1 Vrtl . 19 Rthn . alten oder

1 Vrtl . 30 Rthn . 31 Fuß neuen
Maaßes im Geigersberg , neben Jakob
Rittershofer Wtb .

Acker und Wiese .
3 .

2 Vrtl . 26 Rthn . alten oder
2 Vrtl . 34 Rthn . 12 Fuß neuen
Maaßes im Bruch , neben Andreas
Weigel und Kaminfeger Kindlcr .

Weinberg .
4 .

1 Vrtl . Ilsz Rthn . alten oder
1 Vrtl . 13 Rthn . 74 Fuß neuen
Maaßes im unteren Rennich , neben
Gabriel Krebs und Karl Lerch.

Durlach , 28 . Sept . 1880 .
Das Bürgermeisteramt :

E . Friderich .
Sieg rist .

Mel - Verpachtung.
Die Stadtgemeinde Durlach läßt

nachstehend verzeichnete Aecker auf
6 Jahre in öffentlicher Steigerung
auf dem Platze selbst , je Morgens
8 Uhr anfangend , verpachten :

Dienstag , 5. Oktober :
Die Aecker am Rintheimer Saum ,

und die Kuhwaide bei Rintheim ,
zusammen 29 Hektar ;

Mittwoch , 6 . Oktober :
Die Kirchensäumles - Aecker , die

Vockenan - , Hemmlings - und die
Büchighard - Aecker , zusammen
19 Hektar .

Donnerstag , 7 . Oktober :
Die Aecker an der Ettlinger

Straße , im Bauser , Bergfeld , an
der Ochsenstraße , im Hotzer , Weitcn -
feld , Kochsacker und beim Thomas¬
häuschen , zusammen 14 Hektar .

Almeudäcker werden mit den
dabei liegenden Stadtäckern (zu¬
sammen 105 Hektar ) verpachtet an
folgenden Tagen :

Montag , 11 . Oktober ,
am Altengraben anfangend .

Dienstag , 12 . Oktober ,
Fortsetzung .

Mittwoch , 18 . Oktober ,
desgleichen .

Donnerstag , 14 . Oktober ,
desgleichen .

Die Aecker im Hegwäldle , Storen -
acker und Herdweg , im Thiergarten
an der Weingarten Straße , obere
und untere Reuth , Beun , zusammen
15 Hektar kommen

Freitag , 15. Oktober ,
zur Verpachtung .

Durlach , 20 . Sept . 1880 .
Der Gemeinderath :

I . Ab . d . B .
H . Steinmetz .

_ Siegrist .

Mj!MlöhnkverßchtruG
sDurlachZ Am Mittwoch den

6 . Oktober , Morgens 8 Uhr,
werden im hiesigen Rathhause die
Holzzurichtungslöhne für die Dur¬
lacher Stadtwaldungen Pro 1881
an die Wenigstnehmenden versteigert .

Durlach , 1 . Okt . 1880 .
Stadtbczirksforstei .

Pferch -Versteigerung .
sDurlach .f Der

Pf ^ ch wird Sams -
—

H W ^ tag . 2. Hkt -, Nach-
^ mittags 3 Uhr , im
^ hiesigen Rathhause

aus 14 Nächte versteigert , wozu
Liebhaber eingeladen werden .

Wöschbach.
Rindsfarren - Verkauf .
Dienstag den 5. Oktober ,

Nachmittags 2 Uhr , wird von
Seiten hiesiger Gemeinde im Farren -
hof ein fetter Rindsfarren in öffent¬
licher Steigerung verkauft werden .

Wöschbach , 27 . Sept . 1880 .
Der Gemeinderath :

Geist .

Dickriibrn , s^ '7
kaufen Psinzvorstadt 4 .

Kartoffeln ,
gute , auserlesene , verkauft

Heinrich Leußler .

„ Ich bin verloren ! " stammelte Arthur .
„ Ja , daS seid Ihr , Sir , wenn Ihr nicht

Euere Pflicht erfüllt .
"

„ Ich werde thun , was ich muß, " murmelte
der junge Gromore .

„ Nein , nein, " sagte Lord Gromore rasch.
„ Die Sache wird sich noch vermitteln lassen .
Wollt Ihr mir ein paar Worte erlauben ,
Master Brenton ? "

„ Thornfull , Sir , heiße ich . Sprecht den
Namen nicht aus , den Ihr habt schänden helfen .

"

„Also Master Thornfull hört mich an . "

„ Sprecht Mylord .
"

Der Lord besann sich noch einen Angenblick ,
dann versetzte er :

„ Es ist wahr , daß Euere Tochter die recht¬
mäßige Gattin meines Sohnes ist und daß er¬

ste zu sich nehmen muß , wenn sie es verlangt .
Aber welch ' ein Leben würde sie in seinem
Hause erwarten , da er sie nicht mehr liebt .
Ihr Loos würde ein beklagenswerthes , ein un¬
erträgliches sein . Seht , ich biete ^ Euch eine
Summe , oder vielmehr ich überlasse es Euch ,
eine Summe zu fordern , so groß , wie Ihr
wollt , wenn mein Vermögen dazu ausreicht .
Ich zähle sie Euch in wenigen Tagen aus . "

„ Weiter , Mylord , weiter, " sagte der Tischler .
„ Ihr nehmt Euere Tochter sodann mit

Euch nach Hause zurück . "

„ Ah , ein vortrefflicher Vorschlag .
"

„ Wie die Trauung eine heimliche war , wird

auch die Scheidung in der Stille vor sich gehen .
"

„ Sehr klug ausgesonnen . O , Sie sind noch
der alte feine Kopf , Mylord .

"

„ Wollt Ihr zehn-, zwanzig - , dreißigtausend
Pfund , sie sollen Euch gewährt werden , wenn
Ihr auf meinen Vorschlag eingeht . "

„ Und wenn ich hunderttausend forderte ,
Mylord ?"

„ Ihr würdet mich zum Bettler machen ,
Sir — nein , so hoch werdet Ihr Euere An¬
sprüche nicht treiben .

"

Thornfull schien sich einige Augenblicke zu
besinnen , dann wandte er sich an Davis .

„ Master , thut mir den Gefallen und holt
meine Tochter hierher . "

„ Ella ! " rief der junge Gromore aus . „ Was
soll sie hier ?"

„Nun , ich will sie ihrem edlen Schwieger¬
vater vorftellen, " sagte der Greis . „ Er braucht
sich dieser Bekanntschaft nicht zu schämen , wie
ich mich der Euerigen , meines L>chwiegersohnes ,
zu schämen brauche . O , ein herrlicher Schwieger¬
sohn , der einem ehrlichen Mädchen Liebe und
Treue schwört und sie dann ohne Erbarmen
von sich stößt . Aber es gibt noch eine Ge¬
rechtigkeit Gottes , es gibt eine Nemesis , die
den Verbrecher früher oder später ereilt . Mich
hat sie getroffen als Jüngling , diesen Mann
dort mit dem bleichen Gesicht und den vor
Angst bebenden Gliedern trifft sie im Alter —

sie kommt immer — immer . Geht Davis und
holt Ella hierher .

"
Davis verließ das Zimmer .

(Fortsetzung folgt .)

Berschiederrcs.
— In Burrweiler bei Landau hantirte

der Weinhändler Bader im Keller an einem
Weinfasse , wobei ihm seine Tochter leuchtete ^
Plötzlich fing der „Wein " Feuer , das brennend
gewordene Faß zersprang mit einem furchtbaren
Knall und zerschmetterte dem Händler ein Bein
und der „ Wein " verbrannte ihn und die Tochter .
Der Weinhändler starb noch in derselben Nacht ;
seine Tochter lebt zwar noch , jedoch wird an
ihrem Aufkommen gezweifelt . So rächt sich der
Wein , wenn ihm zu viel Spiritus zugesetzt wird .

— Das Wasser läuft einem im verehrlichen
M — zusammen , wenn man vom Pfälzer -

Städtchen Freuden st adt liest , daß die
1420 Bürger keinen Heller Umlagen und
Steuern bezahlen , sondern voriges Jahr sogar
baare 80,000 Mk . unter sich gethcilt haben .
Das macht , das glückliche Städtchen besitzt
durch uralte Schenkung einen prächtigen Wald
von 8000 Morgen und saftige Wiesen und löst
daraus 200,000 bis 300,000 Mark Reingewinn .
Jeder Bürger bekommt Brenn - und Bauholz
und Streu umsonst und 50 bis 60 Mark in
Baarem .

— Vor einem Berliner Gericht . Richter :
Sie haben sich dem Gastwirth gegenüber für
einen Gutsbesitzer ausgegeben . Hoch stapler :
Nein , das nicht ; ich habe nur gesagt : Ich be¬

sitze ein großes Gut — damit meinte ich die
Gesundheit .

Auslösung des Kätyseks in Ar . 116 :
Baumschlag .



Acker - Versteigerung .
fDurlachZ WachtmeisterHeinrich

Backenstos minderjährige Kinder
von Wolfartsweier lassen

Montag den 4 Oktober ,
Nachmittags 2 Uhr .

im hiesigen Rathhause mittelst öffent¬
licher Steigerung verkaufen :

Gemarkung Aurkach :
Acker .

2 Vrtl . alten oder I Vrtl . 76 Rth .
69 Fnß neuen Maaßes im Hergel ,
neben Wilhelm Eberhard und Jb .
Postweiler , taxirt 700 Mk .

Der Zuschlag erfolgt , wenn
mindestens der Anschlag geboten
wird .

Durlach , 11 . Sept . 1880 .
Das Waisengericht :

R . Märcker .

Liegenschafts - Versteigerung .
fDurlachZ -Florian Lechner ,

Feilenhauer , und dessen minder¬
jährige Tochter Frieda , in Ett¬
lingen wohnhaft , lassen

Montag , 25 . Oktober ,
Nachmittags 2 Uhr ,

folgende Liegenschaften im hiesigen
Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung zum Verkaufe bringen :

Gemarkung Durkach.
A e ck e r .

1 .
19 ); Nthn . alten oder 43 Rthn .

7 Fuß neuen Maaßes im Schänzle
oder Hohenacker , neben Heinrich
Rittershofcrs Wtb . und Wilhelm
Schmidt , Anschlag 170 Mk .

2 .
1 Vrtl . 20 Rthn . alten oder

1 Vrtl . 32 Rthn . 51 Fuß neuen
Maaßes im Psistersgrund , neben
Müller Beuttenmüller und Christof
Wagner , Anschlag 300 Mk .

3 .
39 Rthn . alten oder 86 Rthn .

14 Fuß neuen Maaßes am Thurm -
bcrg und im vorderen Wolf , neben
Staffelweg und Jakob Liede.

Durlach , 29 . Sept . 1880 .
Das Waisengericht :

R . Märcker .

Fahrniß - Versteigerung .
fDurlachZ Im Vollstreckungs -

Wege werden am
Samstag , 2 . Oktober ,

Vormittags 8 Uhr ,
im Pfandlokal dahier nachstehende
Fahrnisse gegen gleich baare Be¬
zahlung öffentlich versteigert :

2 Waagen , darunter 1 Decimal -
waage , 1 ausgerüstetes Bett ,
1 Kleiderkasten , 1 Chiffonnier ,
1 Kommode , 1 Kanapee , 6 ge¬
polsterte Sessel , 1 Nachttisch ,
1 ovaler Tisch , 1 Wanduhr
( Regulator ) , 1 Spiegel , 6 Por -
traits , 1 Kasten , 1 Glaskasten ,
3 Fässer , ca . 500 Liter haltend ,
6 Strohsessel , 1 Ladentisch mit
Marmorplatte und geschnitztem
Aufsatz , 30 Flaschen , 40 Trink¬
gläser , 1 Krautständer , 1 Zuber ,
4 Ueberzüge , 4 Leintücher ,
4 Kopfenkiffenüberzüge .

Durlach , 27 . Sept . 1880 .
Plesch , Gerichtsvollzieher .

fDurlachZ Die Erben des ver¬
lebten Herrn Dr . Gaum lassen in
ihrer Wohnung , Herrenstraße 12 ,

Donnerstag , 7. Oktober ,
Vormittags 8 Uhr ,

öffentlich versteigern :
Silber , Mannskleider , Bettwerk ,

Weißzeug , Schreinwerk und
allerlei Hausrath ; ferner vier
Hühner und ein Hahn ,

wozu Liebhaber eingeladcn werden .

en Aufgabe meine8 Oelcimstex
gänzlicher, reeller

Indem ich mein Geschäft bereits am 23 . Oktober aufgebe , weil mein Laden bis dorthin
vermiethet ist , bin ich genöthigt , mein großes Waarenlager bis dahin auszuverkaufen und zwar

« lvNI

mache hauptsächlich aufmerksam auf

Tuch , Buxkin , halbwollene .Hosenzeuge , schwarze und
farbige Cachemires, Kleiberstoste, Flanelle , Vettbarchent ,
hausgemachte Kölsche , Kattune re. re.

S . Guggenheim ,
Acrifevfkvcrße 22 in Knr -Psvuöe .

G

-ö

Allgemeine Versorgungs -Anstalt
im (HroftL)evzogLl)nm Acröen .

Ich bringe hiermit zur allgemeinen Kenntniß der verehrlichen
Mitglieder , daß ich als Vertreter der Anstalt sowohl zur fluszahkung
der Jahresrate pro 1880

vom 11 . Oktober l . I . an ,
als auch zur Annahme von Beitrittserklärungen für alle , Arten von
Versorgungs - und Lebensversicherungs - Verträgen und zu jeder Auskunfts -
ertheilung gerne bereit bin .

Durlach den 30 . September 1880 .

_ Julius Foeffet.

WM - kMischuMM! .
fDurlachft Zeige hiermit ergebenst an , daß bei mir in meiner

Wohnung — Pfinzvorstadt Nr . 20 — jeden Freitag und . Samstag
frische Leber - und Gricbenwürste , feiner Schwartenmagen ,
sowie jeden Tagen gesalzenes Schweinefleisch und reines
Schweinefett zu haben ist , was ich hiermit meinen Freunden und
Gönnern bestens zur Abnahme empfehle .

Achtungsvoll

Max Philipp , Metzger.
WoiMLiigkeits - I.oiiel 'ie - olier V6ik >-3N6n - l. oo86 II . Lo ! I .

L 1 Mk . , Ziehung : 12 . Oktober , Haupttreffer 30,000 Mk . baar ,
IViünelienei' kunsigewei 'bk - l. ooZe 3 1 M . ,

unw . Ziehung : 16 . Oktober ,
^loi'rlikisnel ' klungigewöi- bL - l. oo86 3 2

Ziehung : 1 . Dezember ,
Uürnböl '

gei
' ^ 0086 ä 2 M . ,

Ziehung : 30 . Dezember , Hauptgewinn 50,000 Mk . ,
l.uöwig8tl3f6N6l ' l.0086 3 2 M . ,

Ziehung : 3 . Mürz 1881 , Hauptgewinn 45,000 Mk . ,
und andere Loose empfiehlt

Julius Loestel.

ganz vorzüglich zum Putzen aller
Metalle , bei

6 . KIum ,
28 Kcrirptstvcrße 28 .

Seine ausgezeichneten , überall gerühmten

liefert frachtfrei zu Fabrikpreisen mit Probe¬
zeit gegen beliebige Ratenzahlung oder gegen
Baar mit hohem Rabatt

IR . Weiäenslsukse , Fabrik , Berlin

fDurlach . fi Hiermit die ergebenste
Anzeige , daß ich mich von heute ab
hier als Schuhmacher etablirt
habe , und werden alle Arbeiten ,
welche in dies Geschäft gehören ,
prompt und reell besorgt werden .

Achtungsvoll
Karl Cahpeller ,

Ettlinger Straße Nr . 7 .

Mll - K TüselM
trifft für mich am nächsten Donners¬
tag ein .

Adam Grauli .
Zwei Gaisen

sind zu verkaufen
Pfinzvorstadt 46 .

Ein Mädchen , welches bürger¬
lich kochen , sowie waschen und putzen
kann , und eine Kellnerin suchen
sogleich Stellen . Näheres im

Badischen Hof .

Altes WelMorn
ist fortwährend um billigen Preis
zu haben bei

Bei I . Lang in Tauberbischofsheim ist
erschienen und bei allen Buchhändlern , Buch¬
bindern und den meisten Kaufleutcn des
Landes zu haben :

Preis 35 Pfennig ,

Hebels Rheinland .

Dausfreund
filr

das Jahr

Inhalt :
Neujahrsgruß , — Vom Rheinländischen
Hausfreund , — Um einen Pfifferling , —
Eine heilsame Wasserkur , — Klugheit schützt
vor Schlauheit nicht . — Gleiches Schicksal
— ungleicher Verlust , — Lasset die Todtcn
ruh ' n — Wurst wider Wurst , — Trockenes
Fleisch , aber eine saftige Antwort , — Die
Schmuggler , — Dreihundert Prozent oder
Schmuhlchen Flörshcimer , — Wie der Herr
Bürgermeister Mutter ward , — Der Wurst -
Hund , — Höflichkeit kann niemals schaden ,
— Wie Einer mit -seinem Amtsbruder ein
Geschäftchen macht , — D 'Aüsbah und net
D 'Oisebah , — Wie der Sergeant Puffte
durch die Blume sprach , — Ein Tag im
Schlaraffenland , Was ein Lichtstrahl uns
erzählt , — Fromme Dankbarkeit , — Die
todte Braut , — Die zwei Orgelschläger , —
Lieber zuerst als zuletzt ansgelacht werden ,
— Warum feiert Baden den 20 . September 2
— Weltbegebenheiten , — Der Markgräfler
im achtz '

ger Mai . — Marktverzeichnisse

Garten , 1 )( Viertel im Bruch ,
Acker, 2^ Viertel auf dem Breitcn-
waseu , verpachtet

Bä cker Herd .

Ein Hausknecht
findet sofort eine Stelle im

Ga sthaus zum Aahnhot .

KM! » Dinkel und Wlchki!
zur Saat ^lerkauft
_ Heinrich Leufllev .

Atttathol . Kirchenchor .
Heute ( Freitag ) Abend Uhr :

GesangSprobeim bekannten Lokal .



Nmclbienöud .
Sonntag , 3 . Oktober findet

lei gutbcsetztem Orchester
Tanzbeluftigung

statt , wozu höflichst einladet
8L .

Karlsruhe .
AlS kjtMMßtMN

GeLegenheitstaufj
empfehle

500 Ltüctz
reinwollene rothe

Schlgftkckeli
größte Sorte u . bestes Fabrikat , >

L 8 Markt .

Max Levinger,
82 Kaiserstraße 82 .

Btein

Schuh Lager
in .stiudersilzstiefeln u . NauLoffetn ,
besetzt u . unbesetzt , Zikzparltosfekn
in jeder Größe und Qualität mit
Filz - und Ledersohlcn und besetzt ,
Filzstiefeln,Cakwsr Stiefeln , Litzeu -
und SelöendsÄuöen und - Stiefeln ,
sowie Filz und Straf,fohlen bringe
ich hiermit auf bevorstehende Winter¬
saison in empfehlende Erinnerung .

Anzeige .
sTurlachZ Unterzeichnete beehrt

sich , hiermit anzuzeigcn , daß das
Neueste für die Saison , als : F -ilz -
hute und F-aconö , Blumen ,
federn , Stoffe , Bänder und
Agraffen , eingetrosfen ist. Auch
werden Filzhüte zum Faconniren
angenommen und bestens besorgt .

Achtungsvoll
Miner Watzel

'
,

Modistin .
'

Ebendaselbst werden Weiße Woll -
und SeiScntncher wie neu ge¬
waschen .

Kohlerrpreise .
HDurlach .s Wir verkaufen bis

auf Weiteres , ohne Verbindlichkeit :
Ruhrkohlen .

per Zentner
StüLkolili -» . . . Mk . 1 .20 .
Nusskohlen , gesiebt . „ 1 . 15 .

dto . ungestebt „ 1 . 10 .
Kettfchrot . . . „ 0 .90 .
Schmiedekahleu . . „ 0 .95 .

Saarkohlen .
I . Sorte . . . . „ 0 . 97 .

II . Sorte . 0 . 77 .
ab Lager .

Bei Abnahme von mindestens
10 Ztr . 5 Pf . Pr . Ztr . billiger .

Wagenladungen von 200 Ztrn .
nach sämmtlichen Bahnstationen
nach Uebereinkommen .

Herr <0 . F -. Blum , Haupt¬
straße Nr . 28 hier , nimmt Aufträge
und Zahlungen für uaS an .

Durlach , 15 . Juli 1880 .
Zti-sub L O ie .

Ein Lehrling oder Nolontär
wird für ein hiesiges Fabrikgeschäst
gesucht . Gest . Offerten unter
Nr . 811 an die Exped . d . Bl .

Gänselebern
werden wieder fortwährend an¬
getanst und gut bezahlt von

Krau Gißele,
KAeuzstraße 22 , 2 . st . , Karlsruhe .

As 'wsMirkö rmä iL ^ L^ irLsödE .
^ .USStöUuUZ LöS ? kLl2§ LUöS

Oer kintr '
lltsprels llt

kür den giUEn 'lag aut

ernüi88igt.
Das Lsntral -Oomits .

TLLQQlisimsr TlZLuxlg -ts .

Sonntag , 3 . Octobcr , Nachmittags 3 Uhr :

und

Stt - IlöQHM ,
Veranstaltet von der

^ I
'
11Pj >6 (Io Cit '

fsllO IrOVlll L1118 I ^ ' Ö886l .

Alles Nähere besagen die Anschlagzettel . — Besitzer von
Pferden , welche die Rennen mitmachen wollen , nnd Landleute ,
welche sich an dem Banernrennen zu bethciligen wünschen , werden
ersucht , sich im Bureau des CircnS im Saalbau Mannheim
zu melden .

Die Divection :

NilitLrvLT ' Llri Durls - cL .
Sonntag den ! . Oktober ,

Nachmittags 2 Uhr , findet im
Vercinslokal , Gasthaus zur Krone ,
Moncrts -Wevstuurnkung

statt . Um zahlreiches Erscheinen bittet
^ _ Der Vorstand .

Samstag Abend

Metzelsuppe
im Anker.

Karlsruhe .
Mchlmhe - lchrMM

C . Bomz
— 20 Nrtterstrake 20 —

, Anfertigung von Damenkleidern
! nach bestbewährter Pariser Methode .
Garantie sichern Erfolgs nach nur
einmonatlichcr Lehrzeit . Die
neuesten Pariser Muster erhalten
die Unterrichtnehmenden gratis .

Anmeldungen nimmt Frau Beck ,
Hauptstraße 59 ( Eingang in der
Zehntstraßc ) in Turlach entgegen .

Rzzßkohleu
^

W'ÄWI'LM «
her Kaisttlichen

zu

bei

rlulLus I ^oeMI Lu DuMod .
Erklärnng.

Nachdem durch Minister ial - Verfügung vom 20 . Mai
d . I . uud durch Bekauntmachuug des Grvfih . Bezirksamts ,dir . 7410 , vom 12 . Juni d . I ., die Apotheker zur Ver¬
abfolgung von Arzneien ohne vorgängige Bezahlung fortan
nur daun verpflichtet sind und auf Zahlung seitens der
Gemeinden rechnen können , wo der Arzt den Fall entweder
als „ dringlich " bezeichnet, oder das Rezept mit dem Ver¬
merk „ Armsnsache " versehen war , sehen sich die Unter¬
zeichneten Apotheker gezwungen , für die Folge halbjährige
Rechnungen anSzustellen und nur noch an solche Personen
Arzneien ohne Baarzablnng zu verabfolgen , bei denen eine
gerichtliche Betreibung der Rechnung bisher nicht nvthig war
und ans eine baldige Zahlung sicher zu rechnen ist.

Bürck , Dnrlach .
L . Rudolph , Dur lach .
Röther , L a n g e n st einba ch.
Kaufmann , K önigsb a ch.
Giehhoru , B2 e i n g a r ten .

U . . .
M M Brillant - (Olanz - Stärke von ^eitr

8etu,IrPm . in Leipzig muß jedes Packet
obige Schutzmarke tragen , wenn sie echt

sein soll . Vorräthig in fast allen Handlungen .

Ausverkauf .
Wegen Räumung meines bisherigen Cigarren - und Tabak -Laqerl

verkaufe ich

zu ermäßigten Preisen .

Julius LoeffeL irr Dm Lach.

empfiehlt
Louis Morlock .

i i

WM
empfiehlt

6 . kü 8 ?u »i ,
28 Hauptstraße 28 .

ohne Naht , Per Stück 3 Mark , sind
wieder eiugeirosseu bei

_ Gusl ^ Sleilchmamr . ^
sDurlachch Mein Lager in prima

gewaschenen

Nußkohlen,
welche zu allen Feuerungen sich
eignen , sowie in Holz und Holz¬
kohlen bringe ich zu billigen
Preisen in empfehlende Erinnerung .

Achtungsvollst
Louis Luger Mö .

löM - ä - Möirs -SchUAN ,
sowie Filz - und Flanell - Röcke
empfiehlt in schönster Auswahl zu
den billigsten Preisen

August tzivioO.
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag den 3 . Oktober 1880 .
1 ) In Durlach :

Vormittags : Herr Stadtpsarrcr Specht .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre , derselbe .
Abendkirche 2z Uhr : Herr Dekan Bcchtcl .

2) In Wolfartsweier :
Herr Dekan Bechtel .

Meteorologie , Mittags 12 Uhr .
Voromct erstand :

Lehr trocken 6

Bestands
Schön Wetter

veränderlich

Regen, Wind

Viel Regen

Sturm

0

— 1. Ott .

Temperatur : -s- 12 - k . Wind : .80
Ehe -Aufgebot .

Gustav Meyer , Messerschmied , und Luise
Karolilie Friedericks Haßlingcr von hier .

Julius Berger , Blechner in Karlsruhe ,un d Lui se Groner von hier .
Stadt Drülächi

Ltirndesbuchö - Äustzige.
Geboren :

30 . Ecpt . : Elisabetha Luise Katharina , V .
Wilhelm Karcher , Schlosser .

Eheschließung r
Jakob Hüffner , Oberlehrer in Hornberg ,

mit Elise Friedericke Schanz von hier .
RrdaMvn, Druck u. BrrtüjivonA . Turlach.


	[Seite 462]
	[Seite 463]
	[Seite 464]
	[Seite 465]

